
Projektkurzbeschreibung VHA 19.2.1. Umsetzung der lokalen Entwicklungsstrategie 

   
Projektkurzbeschreibung  

 

LEADER Projekt: [Kurzbezeichnung des Vorhabens/Projekttitel] 

Weiz lebt Klimaschutz - Für eine höhere Lebensqualität in der Region 
LAG: Almenland & Energieregion Weiz-Gleisdorf 
Förderungswerber/in: [Titel, Name/Unternehmen, Adresse, E-Mail, Tel., Mobil, www] 

Stadtgemeinde Weiz 
Hauptplatz 7, A-8160 Weiz 
Web: www.weiz.at, Mail: stadtgemeinde@weiz.at 
Tel.: 03172 / 2319-0 
Ausgangssituation und Problemstellung: [Ca. 500 Zeichen mit Leerzeichen] 

Der Weltklimarat (IPCC) prognostiziert bis 2040 die Überschreitung des 1,5 °C-Ziels. Das 
Projekt „Life Local Adapt“ des Landes Steiermark hat für Weiz aufgezeigt, dass bis zum Jahr 
2100 die Temperatur im Mittel um 4 °C, sowie die Intensität und Frequenz von 
Extremwetterereignissen in der Region Weiz signifikant steigen wird. Die Stadt Weiz handelt 
und wurde im Jahr 2014 als erste steirische Gemeinde mit 5.e zertifiziert. Zudem hat man sich 
2019 im Rahmen der Umsetzung des SECAP freiwillig dazu verpflichtet, bis 2030 die pro Kopf 
CO2-Emissionen um 40 % gegenüber dem Jahr 1990 zu reduzieren.  
Ziele und Zielgruppen: [Ca. 500 Zeichen mit Leerzeichen] 

Das Hauptziel dieses Projektes ist, einen weiteren, raschen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten 
und damit auch Maßnahmen für eine erhöhte, regionale Lebensqualität zu setzen. Zu diesem 
Zweck werden zusätzliche Grünflächen an optimalen Plätzen geschaffen, sowie innovative 
Pilotmaßnahmen im Kampf gegen den Klimawandel und seine Folgen getestet. Direkte 
Zielgruppen des Projektes sind alle Menschen, die einen persönlichen Bezug zur Stadt Weiz 
haben (u.a. Wohnort, Arbeitsort, Schulort, Heimatgemeinde). Klimaschutz- und 
Klimawandelanpassungsmaßnahmen enden jedoch nicht an Gemeindegrenzen – deshalb will 
die Stadt Weiz mit diesem Projekt fortführende und rasche Akzente setzen, die den Menschen 
auch über die Stadt Weiz und die LEADER-Region „Almenland & Energieregion Weiz-
Gleisdorf“ zu Gute kommen werden.  
Projektzusammenfassung (Geplante Maßnahmen, Aktivitäten, Outputs, …):  
[Ca. 1000 Zeichen mit Leerzeichen] 
Im Rahmen des Projektes wird zunächst ein Grünraumplan erstellt, welcher die aktuelle Klima- 
und Begrünungssituation in Weiz unter Berücksichtigung des Weizer Umlandes analysiert und 
Maßnahmen für eine optimierte Begrünung aufzeigt. Im Rahmen einer Präsentations- und 
Diskussionsveranstaltung wird der entwickelte Grünraumplan mit den geplanten Umsetzungen 
vorgestellt und breit diskutiert. Hierbei sollen BürgerInnen umfangreich informiert und weitere 
Anregungen dazu eingeholt werden, wodurch der Grünraumplan weiter verbessert werden soll, 
noch bevor die Umsetzung der Maßnahmen startet. Auf dieser Grundlage sollen ausgewählte 
Orte & Plätze durch die Kombination zahlreicher Maßnahmen (u.a. naturnahe Wiesen, mobiles 
Grün, Blumentröge) bestmöglich begrünt werden. Zusätzlich werden Pilotmaßnahmen 
umgesetzt sowie auf ihre Tauglichkeit und Effektivität getestet. So sollen z.B. durch die 
Installation von Sprühnebelsystemen Hitzeinseln beseitigt und bei bestimmten Abschnitten die 
Begrünung von Gleisanlagen rund um Haltestellenbereiche erstmals getestet werden. Mittels 
einer professionellen Klimaschutzkampagne, welche sowohl durch traditionelle als auch neue 
Medien überregional kommuniziert wird, soll der breiten Bevölkerung die Dringlichkeit dieses 
Themas nähergebracht werden. Im Rahmen eines Workshops mit der Bevölkerung soll zudem 
gelehrt werden, wie man z.B. eine Schmetterlingswiese auch selbst zu Hause schafft. 
Zeitplan: [Zeitdauer] von 01.12.2012 bis 31.12.2020 
Gesamtprojektkosten: € 123.263,08 inkl. USt. 
Förderung: € 73.957,85 (60 %) 

*Projektkurzbeschreibung soll max. eine DIN A4 Seite umfassen. 


